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Volkstrauertag 2019
Sonntag, 17. November um 10:15 Uhr

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

zur diesjährigen Gedenkfeier zum Volkstrauertag – ökumenischer Gottesdienst und der Kranznieder­
legung am Ehrenmal – lade ich Sie sehr herzlich ein.

Wir wollen wieder ein Zeichen der Hoffnung auf Versöhnung und des Friedens unter den Menschen, 
zuhause und in der Welt mit diesem Gedenken geben. Deshalb lade ich die gesamte Einwohner­
schaft zu dieser Gedenkfeier ein. 

Zeigen Sie durch ihre Teilnahme, dass Sie für Frieden und Menschlichkeit in unserer Zeit einstehen.

Ablauf:
In der Pfarrkirche:
Begrüßung Pfarrer Reutlinger
Eingangsgebet Schriftlesung und Predigt Pfarrer Bosch
Fürbitten Firmlinge und Konfirmanden
Ansprache Bürgermeister W. Jautz / 
 Wort zum Volkstrauertag

Der ökumenische Gottesdienst wird vom Liederkranz und der Organistin Frau Doll musikalisch mitgestaltet.

Am Ehrendenkmal:
Kranzniederlegung  Musikalisch begleitet vom
Verabschiedung und Dank  Musikverein Warthausen

Besonders begrüße ich auch die beteiligten örtlichen 
Vereine und Fahnenabordnungen zu dieser Feier.

Ihr

Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Volkstrauertag
Sonntag, 17. November um 10:15 Uhr

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

zur diesjährigen Gedenkfeier zum Volkstrauertag – ökumenischer Gottesdienst 
und der Kranzniederlegung am Ehrenmal – lade ich Sie sehr herzlich ein.
 
Wir wollen wieder ein Zeichen der Hoffnung auf Versöhnung und des Friedens 
Menschen, zuhause und in der Welt mit diesem Gedenken geben.
gesamte Einwohnerschaft zu dieser Gedenkfeier ein.  
 
Zeigen Sie durch ihre Teilnahme, dass Sie für Frieden und Menschlichkeit in unser
einstehen. 
 
Ablauf: 
 
In der Pfarrkirche: 
 
Begrüßung    Pfarrer Reutlinger 
Eingangsgebet   Schriftlesung und Predigt
Fürbitten    Firmlinge und Konfirmanden
Ansprache    Bürgermeister W. Jautz / 

Wort zum Volkstrauertag
 
Der ökumenische Gottesdienst wird vom Liederkranz und der Organistin Frau 
Doll musikalisch mitgestaltet. 

 
Am Ehrendenkmal: 
 
Kranzniederlegung    Musikalisch begleitet vom
Verabschiedung und Dank   Musikverein Warthausen
 
Besonders begrüße ich auch die beteiligten örtlichen Vereine und Fahnenabordnungen zu 
dieser Feier. 
 

 
Ihr
 
 
 

 
Wolfgang Jautz
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

Rathaus geschlossen! 
Am Donnerstag, 21.11.2019, ist das Rathaus wegen einer 
Fortbildung geschlossen. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Am Montag, 18.11.2019, findet im Sitzungssaal des Rathauses 
Warthausen eine öffentliche und nichtöffentliche Gemeinderats-
sitzung statt. Zur öffentlichen Sitzung ab 19:00 Uhr wird freund-
lich eingeladen. 
Tagesordnung: 
1.	 Aufstellung des Bebauungsplans und Erlass örtlicher Bau-

vorschriften für das Gebiet „IGI Rißtal - BA 1“ 
	 - �Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplans mit örtlichen 

Bauvorschriften 
	 - �Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 

und der Behörden 
	 - Weisung der Gemeinde zur einheitlichen Stimmabgabe in 

der Verbandsversammlung  
2.	 Verschiedenes 
Die Sitzungsunterlagen können beim Bürgermeisteramt im Zim-
mer 11 eingesehen werden. 

Erhöhung der Gebühren für die Kinderbetreu-
ungseinrichtungen zum 01.01.2020 
Die Vertreter des Gemeindetages, Städtetages und der Kirchen-
leitungen sowie der kirchlichen Fachverbände in Baden-Württem-
berg haben sich auf die erforderlichen Erhöhungen der Elternbei-
träge im Kindergartenjahr 2019/2020 verständigt. 
Somit werden die Gebühren für die Kinderbetreuungseinrichtun-
gen ab dem 01.01.2020 mit einer Steigerung von 3 % zunächst 
für dieses Kindergartenjahr angehoben. 
Dies hat der Gemeinderat Warthausen in der letzten Gemeinde-
ratssitzung vom 04.11.2019 beschlossen. 
  

Gebührenverzeichnis 
Artikel 1 
Das Gebührenverzeichnis zur Satzung über die Kinderbetreuungs-
einrichtungen in der Gemeinde Warthausen vom 09.05.2011 wird 
gem. Gemeinderatsbeschluss vom 04.11.2019 beschlossen und 
zum 01.01.2020 wie folgt geändert: 
  
1. Kinderkrippe Warthausen - Gebühr/Monat 
Betreuungsarten: Regelgruppe (RG), Verlängerte Öffnungszeit 
(VÖ), Ganztagsbetreuung 
(GT); Alter: 0 bis zum vollendeten 3. Lebensjahr - U 3 
 	   

Gelber  
Baustein 
(27,5 Std./
Woche) 
Kinder 0-3 
Jahre

Blauer  
Baustein 
(35 Std./
Woche) 
Kinder 0-3 
Jahre

Roter  
Baustein
(bis 40 Std./
Woche)
Kinder 0-3 
Jahre  

Grüner  
Baustein 
(bis 50 Std./
Woche)
Kinder 0-3 
Jahre

Für ein Kind aus 
einer Familie mit ei-
nem Kind unter 18

321 € 409 € 464 € 555 €

Für ein Kind aus ei-
ner Familie mit zwei 
Kindern unter 18

222 € 310 € 361 € 437 €

Für ein Kind aus ei-
ner Familie mit drei 
Kindern unter 18

166 € 211 € 258 € 335 €

Für ein Kind aus ei-
ner Familie mit vier 
und mehr Kindern 
unter 18 Jahren

90 € 113 € 168 € 258 €

  
2. Kindertageseinrichtungen Birkenhard, Oberhöfen  – Gebühr/
Monat 
Betreuungsarten: Regelgruppe (RG), Verlängerte Öffnungszeit 
(VÖ), Ganztagsbetreuung (GT); Alter: 0 bis zum vollendeten 3. 
Lebensjahr - U 3 
  

Gelber Baustein 
(30 - 32 Std./
Woche) 
Kinder 0-3 Jahre

Roter Baustein 
(bis 40 Std./
Woche) 
Kinder 0-3 Jahre

Grüner Baustein 
(bis 50 Std./
Woche) 
Kinder 0-3 Jahre

Für ein Kind aus 
einer Familie mit 
einem Kind un-
ter 18

374 € 464 € 555 €

Für ein Kind aus 
einer Familie mit 
zwei Kindern un-
ter 18

283 € 361 € 437 €

Für ein Kind aus 
einer Familie mit 
drei Kindern un-
ter 18

193 € 258 € 335 €

Für ein Kind aus 
einer Familie mit 
vier und mehr 
Kindern unter 18 
Jahren

104 € 168 € 258 €

  
3. Kindertageseinrichtungen Birkenhard, Oberhöfen, Wart-
hausen – Gebühr/Monat 
Betreuungsarten: Regelgruppe (RG), Verlängerte Öffnungszeiten 
(VÖ), Ganztagsbetreuung (GT); Alter: 3 bis 6 Jahre bzw. bis zum 
Schuleintritt - Ü 3 
  

  Gelber Baustein 
(30-32 Stunden/
Woche)

Roter Baustein 
(bis 40 Stunden/
Woche)

Grüner Baustein 
(bis 50 Stunden/
Woche)

Für ein Kind aus ei-
ner Familie mit ei-
nem Kind unter 18

112 € 183 € 267 €

Für ein Kind aus ei-
ner Familie mit zwei 
Kindern unter 18

82 € 141 € 224 €

Für ein Kind aus ei-
ner Familie mit drei 
Kindern unter 18

42 € 99 € 183 €

Für ein Kind aus ei-
ner Familie mit vier 
und mehr Kindern 
unter 18 Jahren

0 € 57 € 141 €

  
Artikel 2 
Die Änderung tritt zum 01.01.2020 in Kraft. 
§ 4 GemO 
  
gez. Bürgermeister Wolfgang Jautz 
  

Räum- und Streupflicht an Gehwegen und Straßen 
Mit großen Schritten kommt er – der Winter! 
... und mit ihm die Sorgen und Nöte der Straßenanlieger und Ver-
kehrsteilnehmer. Zu unserer aller Sicherheit möchten wir an dieser 
Stelle auf die wesentlichen Bestimmungen der Streupflicht-Sat-
zung der Gemeinde Warthausen hinweisen. 
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Die Satzung verpflichtet die Straßenanlieger, innerhalb der ge-
schlossenen Ortslage die Gehwege zu reinigen, bei Schneean-
häufungen zu räumen sowie bei Schnee- und Eisglätte zu be-
streuen. Die Gehwege müssen werktags von Montag bis Freitag 
bis 7 Uhr, Samstag bis 8.00 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen 
Feiertagen bis 9 Uhr geräumt und bestreut sein. Wenn nach die-
sem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, 
ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu 
streuen. Diese Pflicht endet um 20 Uhr. Die Gehwege sind auf 
eine solche Breite von Schnee und auftauendem Eis zu räumen, 
dass die Sicherheit des öffentlichen Fußgängerverkehrs gewähr-
leistet ist; sie sind mindestens auf drei Viertel der Gehwegbreite 
zu räumen. 
Bei Schnee- und Eisglätte haben die Verpflichteten die Gehwege 
sowie die Zugänge zur Fahrbahn rechtzeitig zu bestreuen, dass 
sie vom Fußgänger gefahrlos benützt werden können. Zum Be-
streuen ist möglichst abstumpfendes Material wie Sand und Splitt 
zu verwenden. Die Verwendung von Salz und salzhaltigen Stoffen 
ist auf ein unumgängliches Mindestmaß zu beschränken. Sie dür-
fen ausnahmsweise bei Eisregen und Blitzeis verwendet werden. 
Straßenanlieger im Sinne der Verordnung sind die Eigentümer 
und Besitzer (z.B. Mieter und Pächter) von Grundstücken, die 
an der Straße liegen oder von ihr einen Zugang haben. Als Stra-
ßenanlieger gelten auch die Eigentümer und Besitzer solcher 
Grundstücke, die von der Straße durch eine im Eigentum der 
Gemeinde oder des Straßenbaulastträgers stehende, nicht ge-
nutzte unbebaute Fläche getrennt sind, wenn der Abstand zwi-
schen Grundstücksgrenze und Straße nicht mehr als 10 Meter, 
bei Straßen mit mehr als 20 Meter Breite nicht mehr als die Hälfte 
der Straßenbereite beträgt. 
Gehwege im Sinne der Verordnung sind die ausschließlich dem 
öffentlichen Fußgängerverkehr gewidmeten Flächen ohne Rück-
sicht auf Ihren Ausbauzustand. Falls solche Gehwege nicht vor-
handen sind, gelten als Gehwege beidseitig die Flächen am Rande 
der Fahrbahn in einer Breite von 1 Meter. Bei einseitigen Gehwe-
gen sind nur diejenigen Straßenanlieger verpflichtet, auf deren 
Seite der Gehweg verläuft. 
Das Bürgermeisteramt bittet alle Straßenanlieger bei Schneefall 
sowie bei Schnee- und Eisglätte rechtzeitig und sorgfältig der 
Pflicht zum Räumen und Bestreuen der Gehwege nachzukom-
men. Wer dies unterlässt, erschwert nicht nur älteren und geh-
behinderten Menschen das Fortkommen, sondern begeht eine 
Ordnungswidrigkeit, die mit Geldbuße geahndet werden kann. 
Außerdem haftet der Säumige bei Unfällen zivilrechtlich und muss 
möglicherweise für alle Folgen aufkommen. 
 Weiterhin bitten wir Sie folgende Punkte zu beachten, damit der 
Räum- und Streudienst der 
Gemeinde ungehindert seiner Arbeit nachgehen kann. 
1. Parken Sie Ihr Fahrzeug auf dem eigenen Grundstück. 
2. Sollte dies nicht möglich sein, so lassen Sie bitte beim Parken 
auf der öffentlichen Straßenfläche immer eine Straßenseite frei, 
damit die Räumfahrzeuge besser durchkommen und abgestellte 
Fahrzeuge nicht beschädigt werden. 
3. Wendeplätze und Sackgassen müssen unbedingt von Fahr-
zeugen frei bleiben. 
4. Stellen Sie die Müll-/Papiertonnen erst am Entsorgungstag an 
den Straßenrand. 
  

Mitteilungen aus der Verwaltung

Zweckverband  
Wasserversorgung Jungholzgruppe 
Verbandsversammlung 
Die nächste öffentliche Sitzung des Zweckverbandes Wasserver-
sorgung Jungholzgruppe findet am Donnerstag, 5. Dezember 
um 16:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, Hauptstraße 

25 in Schemmerhofen mit beiliegender Tagesordnung statt. 
Zu dieser Sitzung lade ich Sie recht herzlich ein. 
Im Anschluss an die Versammlung lädt der Verband außerdem 
zum gemeinsamen Essen ein. 
Tagesordnung vom 05.12.2019 
- öffentlich - 
1.	 Konstituierung der Verbandsversammlung 
2.	 Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten Sitzung der 

Verbandsversammlung 
3.	 Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2019 
	 - Bekanntgabe des Ergebnisses der Prüfung der Gesetzmä-

ßigkeit 
4.	 GPA Prüfbericht mit Stellungnahme der Verwaltung und Be-

stätigung des Landratsamtes Biberach 
	 - Allgemeine Finanzprüfung 2012 - 2017 
5.	 Änderung der Satzung über die Entschädigung für die ehren-

amtliche Tätigkeit 
6.	 Beschluss über Wartungsvertrag für die Prozessleittechnik 
7.	 Wirtschaftsplan 2020 
8.	 Verabschiedung Wassermeister Franz Glaser 
9.	 Verschiedenes 
	 - Information über die Steuerungs- und Ozonanlage 
  

St. Martins Feier in Oberhöfen �

 

St. Martins Feier in Oberhöfen 
 
 
Wir möchten uns bei Frau Julia Warchhold, die dieses Jahr unseren „St. Martin“ 
darstellte und bei Ella Gürntke, die dieses Jahr als „Bettler“ auftrat recht 
herzlich bedanken.  
Ebenso möchten wir uns recht herzlich bei unserem diesjährigen Elternbeirat, 
dem Bauhof Warthausen, bei der Freiwilligen Feuerwehr Warthausen für die 
Absperrung des Umzuges, bei Frau Kapitel für die musikalische Begleitung, 
beim THW Biberach fürs Ausleuchten des Kindergartens und allen, die durch 
ihre Mitarbeit und Hilfe zum Gelingen unserer Martinsfeier in Oberhöfen 
beigetragen haben bedanken! 
 
 
Die Kinder und das Team der KiTa „Sternschnuppe“ 

  

Wir möchten uns bei Frau Julia Warchhold, die die-
ses Jahr unseren „St. Martin“ darstellte und bei Ella 
Gürntke, die dieses Jahr als „Bettler“ auftrat recht 
herzlich bedanken. 
Ebenso möchten wir uns recht herzlich bei unserem diesjährigen 
Elternbeirat, dem Bauhof Warthausen, bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Warthausen für die Absperrung des Umzuges, bei Frau 
Kapitel für die musikalische Begleitung, beim THW Biberach fürs 
Ausleuchten des Kindergartens und allen, die durch ihre Mitar-
beit und Hilfe zum Gelingen unserer Martinsfeier in Oberhöfen 
beigetragen haben, bedanken! 
Die Kinder und das Team der KiTa „Sternschnuppe“ 

Fundamt

Das Fundamt informiert: 
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden: 
- 1 Brille 
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgegeben 
wird, findet man diesen unter 
www.warthausen.de/fundamt 
  

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr
Haupübung - Brandeinsatz Wohnland  
Am Samstag, den 16. November 2019, findet ab ca. 15:30 Uhr 
beim Wohnland (Poco) „Untere Stegwiesen 14“ in Warthausen 
die Einsatzübung der Freiwilligen Feuerwehr Warthausen statt. 
Sollten Sie Interesse an unserer Hauptübung haben, dann möch-
ten wir Sie recht herzlich zum Zuschauen einladen. 
Die Einsatzabteilung trifft sich um 15:15 Uhr am Gerätehaus. 
Vorankündigung: Hauptversammlung Samstag 23. November 
2019 ab 19:30 Uhr 
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Veranstaltungen

Herzliche Einladung 
zum 20. jährigen Weihnachtsmarkt 

Fr., 06.12. – So., 08.12.2019 
  
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Kinder, liebe Gäste, 
wir befinden uns wieder in der schönsten Zeit des Jahres - der 
Vorweihnachtszeit. 
Traditionell am Freitag vor dem 2. Advent, in diesem Jahr am 
6. Dezember, wird die Ortsmitte erneut zu einer Stätte des 
Zusammenkommens. 

Dieses Jahr besteht für uns ein besonders großer Grund zur 
Freude, denn unser Weihnachtsmarkt feiert sein Jubiläum in 
diesem Jahr. 
Bereits zum 20. Mal erstrahlt der Markt in seiner vollen Pracht 
in Warthausen. 

Ein kleines Highlight in diesem Jahr werden die Weihnachts-
markttassen sein. 
Die Kinder unserer Sophie-La-Roche-Schule haben mit großer 
Begeisterung ein passendes Motiv entworfen. Die Ehrung der 
Gewinnerklasse erfolgt am Sonntagnachmittag. 
Ich lade Sie herzlich ein, unseren Weihnachtsmarkt zu diesem 
besonderen Anlass zu besuchen. Nutzen Sie das vielfältige 
Angebot, genießen Sie die weihnachtliche Atmosphäre und 
unterstützen Sie die Vereine und Hüttenbetreiber. 

Herzliche Grüße 

Wolfgang Jautz 
Bürgermeister 

Entsorgung

Sammelstelle für Altmetall und Eisenschrott in 
Birkenhard: 
Die Sammelstelle für Altmetall und Eisenschrott macht nun eine 
Winterpause. Die Anlieferung und Ablage von Schrott ist des-
halb ab sofort nicht mehr möglich! 
Ab wann die Sammelstelle für Altmetall und Eisenschrott im Früh-
jahr 2020 wieder 
eingerichtet ist, wird im Mitteilungsblatt bekanntgegeben. 
Die Brauchtumsfreunde Birkenhard bedanken sich an dieser Stelle 
bei allen fleißigen Schrottspendern. 

Kleine Galerie

im Rathaus Warthausen, Obergeschoss 

Ausstellung 
Bilder in Öl von 

Reinhard Loschan 

vom 11.11.- 20.12.2019 
zu den Öffnungszeiten 

ALLES AUF EINEN BLICK
GEMEINDEKONTAKTE 
Gemeindeverwaltung Warthausen
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen
Tel. 0 73 51 / 50 93-0, Fax 0 73 51 /50 93-23
Internet www.warthausen.de
E-Mail: gemeinde@warthausen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse (nachname@warthausen.de)
z. B. jautz@warthausen.de

Bürgermeister Wolfgang Jautz -27
Birgit Jakobson (Vorzimmer Bürgermeister) -16

Haupt- / Bauamt: Anja Kästle -13
Angela Hecht (Bürgerbüro)  -11
Rebecca Schmucker (Bürgerbüro)  -12
Patrick Christ (Hoch- und Tiefbau, Friedhofsamt) -43
Beate Eckert (Ordnungsamt, Bauamt, Grundbuchamt)  -48
Margot Pfänder (Soziales, Standesamt) -24
Melanie Bareth (Kinder, Familie, Senioren) -49

Kämmerei: Michaela Schuhmacher  -15
Bärbel Fischbach (Kasse)  -45
Roland Fritzenschaft (Steueramt)  -14
Annette Bundschu (Liegenschaften) -42
Nico Thanner (Anlagenbuchhaltung) -28
Bauhof: Helmut Stöhr Tel. 82 84 10
 Fax 57 57 80
 E-Mail: bauhof@warthausen.de
Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Donnerstag   8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Mittwoch außerdem 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag    8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

 
Durchwahl

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

  
 
 

 
 

 

WICHTIGE RUFNUMMERN FÜR DEN ÄRZTLICHEN
BEREITSCHAFTSDIENST

LANDKREIS BIBERACH UND EHINGEN

Rettungsdienst: 112
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 / 1929343
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 / 1929350

Biberach
(Allgemeiner Notfalldienst)
Kliniken Landkreis Biberach - Kreisklinik Biberach, 
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach
Sa, So und FT 08 - 22 Uhr

Biberach
(Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche)
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und die Notfallaufnahme in der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstraße 24,
89075 Ulm
Mo bis Fr: 19 - 8 Uhr, Sa, Sonn- und Feiertag: 8 - 8 Uhr (*)
(*) Außerhalb der Öffnungszeiten übernimmt die Notfallaufnahme der Universitätsklinik für Kin-
der- und Jugendmedizin Ulm die Versorgung der Patienten. Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
ist wie bisher unter der Telefonnummer 01801 929343 zu erreichen.

 
 

 
 

 

 

-

NOTFALL-RUFNUMMERN 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
Polizei 110
Ärztlicher Notdienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst 0180 / 1929343
Krankentransport 19222
Wasser- und Gasversorgung 9030
Ambulante Hospizgruppe Biberach 0170 / 4889929
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt:
Pfarrer Hans-Dieter Bosch
Martin-Luther-Str. 6
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den P�egeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler, Tel. 07357-856
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Kirchliche Nachrichten

Samstag, 16. November 
09.00 Uhr	 Laupheim: Herbstsynode des Kirchenbezirks Bibe-

rach 
Sonntag, 17. November - Volkstrauertag 
10.15 Uhr	 Warthausen, katholische Pfarrkirche St. Johannes: 

Ökumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertag mit 
dem Liederkranz Warthausen. Im Anschluss an den 
Gottesdienst findet die Kranzniederlegung am Eh-
renmal für die Opfer der Weltkriege statt; diese wird 
vom Musikverein umrahmt. (Pfarrer Reutlinger, Pfar-
rer Bosch, Bürgermeister Jautz). 

Dienstag, 19.11. 
10.00 Uhr	 Pflegeheim St. Klara Schemmerhofen: Evangelischer 

Gottesdienst. 
Mittwoch, 20.11. – Buß- und Bettag 
14.30 Uhr	 SENIORENKREIS 
Donnerstag, 21.11. 
08.15 Uhr	 Eltern-Kind-Gruppe 1 im Bodelschwingh-Gemein-

dezentrum 
09.45 Uhr	 Eltern-Kind-Gruppe 2 im Bodelschwingh-Gemein-

dezentrum 
19.30 Uhr	 Posaunenchor 
Freitag 22.11. 
10.00 Uhr	 Schemmerberg Pflegeheim Römergarten: Evange-

lischer Gottesdienst. 
Samstag, 23.11. 
10.00 Uhr	 Pflegeheim Schlosspark Warthausen: Ökumenischer 

Gottesdienst. 
Sonntag, 24. November – Totensonntag/Ewigkeitssonntag 
09.30 Uhr	 Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche. 
	 An diesem Sonntag gedenken wir als christliche 

Gemeinde der Verstorbenen des vergangenen Kir-
chenjahres. Dazu sind die Angehörigen in besonde-
rer Weise eingeladen. (Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

  

In unserer Eltern-Kind-Gruppe 1 (Do, 8.15 Uhr bis 9.30 
Uhr) sind noch wenige Plätze frei.  Gerne dürfen Sie dazu 
im Pfarramt nachfragen: 07351 – 13914. Bitte weitersagen!

Hingewiesen wird ebenfalls auf den nächsten SENIORENKREIS. 
Am Mittwoch, den 20. November (Buß- und Bettag) laden wir 
wieder zu Kaffee und Kuchen und zum Thema HAUS in das Bo-
delschwingh-Gemeindezentrum von 14.30 bis 16.30 Uhr ein. Wir 
kennen viele verschiedene Häuser: Wohnhäuser, Geschäftshäu-
ser, Gotteshäuser - was suchen wir dort, was erwarten wir von 
ihnen. Herzliche Einladung zum Gespräch, dazu gibt es natürlich 
Kaffee und Kuchen. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Wenn Sie uns einen Hinweis geben, holen wir Sie auch mit dem 
Pkw ab (Pfarramt: 07351 - 13914). 
  

DIE KIRCHENWAHL rückt näher: Die Wahlunterlagen zur Sy-
nodal- und Kirchengemeinde-ratswahl werden in diesen Tagen 
ausgeteilt. Herzlichen Dank allen, die bei der Austeilung mithel-
fen. Die Unterlagen sollten Sie in den nächsten Tagen erreichen; 
bis spätestens Mittwoch, 20. November. Alle Gemeindeglieder 
erhalten die Unterlagen so, dass sowohl Briefwahl als auch die 
persönliche Wahl am Wahltag (1. Dezember 10.30 Uhr bis 16 
Uhr) möglich ist. 
  
Am Donnerstag, den 31.10. wurde Schwester Almerida Schil-
ling in Untermarchtal beerdigt.
Von 1979 bis 1997 leitete Sr. Almerida die katholische Sozialstati-
on in Warthausen und hat mit unermüdlichem Einsatz viele Men-
schen im Ort versorgt. Wir nehmen teil am Leid der Angehörigen 
und sind dankbar für diesen segensreichen Dienst. 
  
Hingewiesen wird auf die diesjährige Sammlung für die Bodel-
schwinghschen Anstalten in Bethel. Am Wochenende vor dem 
1. Advent (Freitag und Samstag 29. und 30. November) sam-
meln wir wieder gut erhaltene Kleidung, Schuhe, Kinderspiel-, 
Bettzeug und vieles andere mehr. Abgabestelle beim Pfarramt in 
der Martin-Luther-Straße in Warthausen von 10 bis 18 Uhr. Bitte 
weitersagen. 

Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 11.00, außerdem Mi. 16.00 - 18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Gottesdienste 
Freitag, 15.11. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr	 Rosenkranz 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
  	 † Albert Fuchs und Augusta Weißer 
	 † Georg und Paula Wassner 
	 † Albert und Elisabeth Schädler 
	 † Sr. Almerida Schilling 
	 † Alois Heckenberger 
	 † Kreszentia Schlichthärle 
	 † Gisela Köhle 
  
Sonntag, 17.11.; Volkstrauertag  
St. Maria Birkenhard 
08.45 Uhr	 Eucharistiefeier mit Verabschiedung der ausschei-

denden und Aufnahme der neuen Ministranten 
	 † Dora Pfänder 
	 Kollekte für die Christen in der Diaspora 
Im Anschluss Frühstück im Gemeindehaus 
Pfarrkirche Warthausen 
10.15 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst – mitgestaltet vom Lie-

derkranz 
	 Kollekte für die Christen in der Diaspora 
	 Im Anschluss: Feier am Mahnmal  
  
Montag, 18.11. 
Pfarrkirche Warthausen 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst Kl. 1-4 
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Mittwoch, 20.11.  
St. Maria Birkenhard 
18.00 Uhr	 Rosenkranz 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 †Angehörige der Fam. Schröter 
  
Freitag, 22.11. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr	 Rosenkranz 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 † Paula Schlichthärle 
	 † Angehörige Fam. Haid und Aigster 
	 † Anna und Hans Lerchenmüller 
	 † Helmut Liebherr 

Nachruf 
Am 26. Oktober 2019 hat Gott, der Herr des Lebens, Schwes-
ter Almerida Schilling im Kloster Untermarchtal in das ewige 
Leben gerufen. 
Sie ist am 30. April 1940 in Nendingen (Kreis Tuttlingen) ge-
boren, wurde auf den Namen Emma getauft und trat 1957 in 
die Gemeinschaft der Barmherzigen Schwestern in Unterm-
archtal ein. Von 1979 bis 1997 war sie in der Sozialstation in 
Warthausen tätig. Bei all ihrer Arbeit, die zu verrichten war, 
stand der Mensch für Schwester Almerida immer im Mittel-
punkt und sein Wohl lag ihr am Herzen. 
Wir gedenken Ihrer in der Hl. Messe am Freitag, 15. November 
2019, um 18.30 Uhr in St. Johannes Evangelist Warthausen. 
W. Reutlinger, Pfarrer 

Mitgliederversammlung des Krankenpflegevereins St. Elisa-
beth Warthausen e.V. 
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag,  
15. November um 20 Uhr im Heggelinhaus in Warthausen. 
  
Infos für die Mitfahrer nach München am 16.11.19 
08.40 - 10.40 Uhr	� Zugfahrt Tannheim-München (mit Bayern-

ticket) 
11.00 - 12.45 Uhr	� Besichtigung Haus der Weltkirche MISSIO 

mit Abgabe der Handys und Projektinfo 
13:00 - 14:30 Uhr	� Mittagessen im MARIANDEL, Treffen mit 

dem Münchner Pfarrer und Bestsellerau-
tor Rainer Maria Schießler 

14.30 - ca. 17.00 Uhr	 Citybummel mit Besichtigungen 
Ankunft Tannheim bis ca. 19.00 h oder 20.00 h (wahlweise) 
Kosten: 20 Euro (Fahrt und Mittagessen) 
  
Gemeindefrühstück in Birkenhard 
Am Sonntag, den 17. November,  organisieren die Ministranten 
und deren Betreuer das nächste Gemeindefrühstück im Gemein-
dehaus und laden Sie nach dem Gottesdienst herzlich dazu ein. 
  
Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates 
Am 19.11.2019 um 19:30 findet im Heggelinhaus, Warthausen 
eine Sitzung des Kirchgemeinderates statt. 
Für die Tagesordnung sind folgende öffentliche Punkte vorge-
sehen: 
- Regularien 
- Weihnachtsmarkt 
- Baumaßnahmen 
- Haushaltsplan 2020 
- Berichte aus den Ausschüssen 
- KGR Wahlen 
- Termine und Sonstiges 
Interessierte Gemeindemitglieder sind herzlich willkommen. 
  
Herzliche Einladung zur Ultreya 
Am Mittwoch, den 20. November findet unsere 2. Ultreya in die-
sem Jahr statt zu der wir herzlich einladen. 
Unser Jahresthema ist: „Kreuz des Lebens“ . 

Wir werden dieses Kreuz auf ganz verschiedene Arten in den 
Blick nehmen. 
Es ist  Zeit für Begegnung mit anderen, mit mir selber und mit 
Jesus Christus. 
Wir beginnen um 20.00 Uhr im Heggelinhaus in Warthausen und 
freuen uns auf euer Kommen. 
Heide Adams und das ganze Vorbereitungsteam 
  
Nikolausbesuch  
Wenn Sie einen Nikolausbesuch in Warthausen und Teilorten (nicht 
Birkenhard) am, 05.12. oder 06.12. wünschen, melden Sie dies 
bitte beim Kath. Pfarramt (Tel. 72380) während der Dienstzeiten 
(Mo.- Fr. 9–11 Uhr oder Mi. 16–18 Uhr) an; ab sofort bis spätes-
tens Montag, den 02.12.2019. 
  
Missio-Zeitschriften 
Die neuen Missio – Zeitschriften „Kontinente“ für die Monate No-
vember/Dezember liegen in beiden Kirchen zum Mitnehmen auf. 

Immer @nline – dein Engel - Kinderbibeltage 2. und 3. No-
vember 2019 
Das gab es schon vor mehr als 3000 Jahren: 
Besondere Reiseaufträge, Gefahren auf dem Weg und Bewah-
rungsschutz durch Engel in Menschengestalt, die nicht immer 
sofort erkennbar sind, aber dennoch als himmlische Boten Got-
tes Fürsorge zeigen. 
Im Buch TOBIT wird die Geschichte von Tobias erzählt, der mit 
Hilfe von Engel Rafael zurückgelegtes Geld abholt, unterwegs 
Sarah kennen lernt, mit der er Hochzeit feiert und nach der Rück-
kehr seinen Vater mit einer Salbe heilen kann. 
28 Kinder und 8 Firmlinge haben am Samstag mit 7 ideenreichen 
Müttern gemeinsam einen Bibeltag gestaltet, der in Erinnerung 
bleiben wird: 
Die Geschichte vom Schutzengel Rafael mit Kulissen und Kos-
tümen nachgespielt, gesungen und gebetet, gerappt, Lebkuche-
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nengel gebacken, gemalt, gebastelt und bei strahlendem Son-
nenschein draußen Zeichen von Engeln gesucht. 
Beim Sonntagsgottesdienst bekamen Eltern und Gemeinde einen 
guten Eindruck vom Miteinander durch Fotos von Firmlingen. 
Die Tonika kizz mit Holger Kappeler besangen Engel mit und 
ohne Flügel. 
Danke an alle Eltern, die diesen Tag unterstützt haben, sowie dem 
starken Vorbereitungs-Team: Stefanie Abel-Suhm, Tanja Breitruck, 
Sabine Franke, Regina Hämmerle, Gudrun Holl, Clarissa Restle 
und Andrea Gretzinger-Schmucker! Ohne ihren Einsatz gäbe es 
solche Erlebnisse nicht. 
Da(s) sind sie eben: Die Engel in Menschengestalt... 
  
Vorankündigung Kinderbibeltage 2020 
Die Kinderbibeltage werden 2020 als Legobauta-
ge mit Frank Rütten in den Herbstferien vom 30.-
31.10.2020 stattfinden. Bitte den Termin freihalten. 
Wir vom Kinderbibeltag-Team freuen uns bereits darauf. 
  
Gottesdienst im Gedenken an verstorbene Seelsorger und 
an Alfons Auer 
In einer Eucharistiefeier am Freitag, 22.11.2019 um 18.30 Uhr 
in der Marienkirche in Laupheim, Mittelstr. 32 gedenkt das De-
kanat der verstorbenen Seelsorger und Seelsorgerinnen. Dieser 
Gottesdienst wird auch in besonderer Erinnerung an den aus 
Schönebürg stammenden Moraltheologen Alfons Auer gefeiert. 
Professor für Fundamentaltheologie Dr. Alfons Knoll von der Uni-
versität Regensburg wird die Predigt halten. Prof. Knoll stammt 
aus Untersulmetingen, ist Priester der Diözese Rottenburg Stutt-
gart und war ein Schüler von Alfons Auer. 
  
Adventsmarkt mit Skibörse am Bischof-Sproll-Bildungszen-
trum in Rißegg 
Die Elternbeiräte am Bischof-Sproll-Bildungszentrum laden die 
ganze Schulgemeinde, Ehemalige, Freunde und Interessierte herz-
lich zum Adventsmarkt mit Skibörse am Samstag, den 23.11.2019 
ab 12.00 bis 16.00 Uhr ins Bildungszentrum nach Rißegg ein. Der 
Adventsmarkt bietet eine Fülle von Angeboten, wie z. B. selbst-
gefertigte Bastelarbeiten, kulinarische Köstlichkeiten, Flohmarkt 
der SMV und Spiel- und Bastelangebote für Kinder von 3 – 12 
Jahren. Die selbstgebastelten Advents- und Weihnachtsgestecke 
sind zwischen 13.00 und 13.30 Uhr ausgestellt. Der Verkauf be-
ginnt ab 13.30 Uhr. Gebrauchte Wintersportgeräte und –kleidung 
können von 11.00 bis 12.30 Uhr unter fachkundiger Beratung ge- 
oder verkauft (Selbstverkauf!) und angeliefert werden. 
Für´s leibliche Wohl ist gesorgt mit Kaffee, Kuchen, Getränken und 
zahlreicher Gaumenfreuden verschiedener Klassen. Der Reinerlös 
der Skibörse kommt unserer Partnerschule in Florencio Varela, 
dem Schulprojekt „Ugwaku“ von Pfarrer Dr. Paul Oedeme, sowie 
der Schule zugute. Auf zahlreichen Besuch freut sich der Eltern-
beirat des Bischof-Sproll-Bildungszentrums. 
  
„Gott hat bei mir angeklopft...“ 
Ein Leben zu führen in Armut, Keuschheit und Gehorsam - das 
klingt heutzutage ziemlich fremd. Pater Markus Schlichthärle (geb. 
in Untersulmetingen) hat diesen Weg gewählt und sein altes Leben 
hinter sich gelassen. Im Jahr 2008 wurde er zum Priester geweiht. 
Pater Markus Schlichthärle arbeitete einst bei einer Bank. Nun 
ist er ein Bruder des Franziskanerordens und Pfarrer der Kirche 
Enns St. Marien. Wie es dazu gekommen ist? 
„Begonnen hat alles zum Jahreswechsel 1997/1998 mit einer 
Fahrt nach Medjugore...“ so Pater Markus Schlichthärle. 
Am Samstag, den 23. November 2019 um 20:00 Uhr im Ge-
meindehaus St. Ulrich in Ingerkingen  
...referiert er zu seinem interessanten Werdegang. Im Anschluss 
an den Vortrag besteht bei einem Stehempfang die Möglichkeit 
zu einem gemütlichen Austausch. Am Sonntag zelebriert Pater 
Schlichthärle um 9:00 Uhr neben Pater Sunil zum Abschluss den 
Gottesdienst. 
Die katholische Kirchengemeinde Ingerkingen lädt alle inter-
essierten Zuhörerinnen und Zuhörer ganz herzlich ein! 

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Stammtisch am 21.11.2019 
Liebe Bergler- und Stammtischfreunde, 
wir treffen uns am Donnerstag, den 21.11.2019 um 19:30 Uhr in 
der Berglerstube in Oberhöfen. Wir freuen uns auf euch. Auch 
neue Gäste sind herzlich willkommen! 
 
Brauverein Warthausen e.V.  

 

Vorankündigung 

Auch in diesem Jahr wollen wir zum 
gemeinsamen Fassbieranstich in offener 
Runde einladen. 

In diesem Jahr soll unser bereits im 
Februar eingebrautes Doppelbockbier 
und natürlich das Kellerbier die dunkle 
Jahreszeit einläuten. 

Passend dazu gibt es für hungrige Mäuler 
frischen Wildschweinleberkäse und 
zwar am: 

 
 

Freitag, den 15. November ab 19.00 
in der Gaststätte zum Wack`ren 
Schwaben 

Eingeladen sind all jene, welche 
Warthauser Bier schätzen oder 
schätzen lernen wollen – wir freuen 
uns auf Ihr/Euer Kommen. 

Brauverein Warthausen 

ACHTUNG – Diesen Freitag! 
Auch in diesem Jahr wollen wir zum gemeinsa-
men Fassbieranstich in offener Runde einladen. 
In diesem Jahr soll unser bereits im Februar ein-
gebrautes Doppelbockbier und natürlich das 
Kellerbier die dunkle Jahreszeit einläuten. 
Passend dazu gibt es für hungrige Mäuler frischen Wildschwein-
leberkäse und zwar am: 
Freitag, den 15. November ab 19.00 in der Gaststätte zum 
Wack`ren Schwaben 
Eingeladen sind all jene, welche Warthauser Bier schätzen oder 
schätzen lernen wollen – wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen. 
Brauverein Warthausen 

Bürgerinitiative  
„Schutzgemeinschaft Risstal“

Einladung zur Filmvorführung  
„KEIN SCHÖNER LAND – Flächenfraß am Beispiel Reutlingen“  
am Mittwoch, 20. November 2019 um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus Sulmingen 
Die Autorin und Regisseurin des Films, Sabine Winkler, wird an-
wesend sein und sich zusammen mit der  BI Schutzgemeinschaft 
Risstal den Fragen der Besucher stellen. 
(einen Trailer zum Film gibt es unter https://www.youtube.com/
watch?v=vHHN9VTZ7sY). 
Mehr Informationen zur BI Schutzgemeinschaft Risstal unter 
www.bi-risstal.de 

Jahrgang 1942 - 1943

Liebe Jahrgängerinnen und Jahrgänger, 
zu einem gemeinsamen Essen treffen wir uns am 
Mittwoch, den 20. November 2019 um 
17.30 Uhr im Gasthaus Rössle in Füramoos. 
Zur Bildung von Fahrgemeinschaften treffen wir uns um 17.00 Uhr 
am Marktplatz in Warthausen. 
Bitte meldet Euch bis spätestens 18.11.2019 unter 
Telefon 07351/72004  verbindlich an. 

Liederkranz

Chorprobe 
Am Freitag, 15.11.2019 findet um 20:00 Uhr unsere nächste Chor-
probe im Franz-Reichle-Saal statt. 
Wir proben die Lieder für den Volkstrauertag. 
Am Sonntag, 17.11.2019, singen wir beim ökumenischen Got-
tesdienst zum Volkstrauertag in der katholischen Pfarrkirche St. 
Johannes. 
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Musikverein Warthausen

Voranzeige: Herbstkonzert des Musikvereins Warthausen  
Der Musikverein Warthausen lädt zum Herbstkonzert unter 
dem Motto: “Grenzenlose Freiheit”  am Samstag, 16. Novem-
ber, um 20 Uhr  in der Festhalle Warthausen ein. 
Die Verantwortlichen des Musikvereins Warthausen wurden durch 
den innerdeutschen Mauerfall vor dreißig Jahren in Berlin inspi-
riert. Dirigent Peter Schuck hat wieder ein abwechslungsreiches 
und kurzweiliges Programm zusammengestellt. 
Erleben Sie mit uns, wie Menschen für Ihre Freiheit kämpfen und 
Grenzen überwinden. Freuen Sie sich auf Freiheitshymnen wie 
unter anderen „Wind of Change“, „Hinterm Horizont“ und „An 
die Freude“. 
Besuchen Sie die Festhalle in Warthausen und erleben Sie auf 
musikalische Weise den in unseren Tagen viel zitierten Kampf um 
Freiheit und Demokratie, welcher die Menschheit seit Beginn ih-
res Bestehens begleitet. 
Der MV Warthausen freut sich auf ihren Konzertbesuch am 16. 
November. 
Das gesamte Programm können Sie auf unserer Homepage 
nachlesen unter: www.musikveren-warthausen.de 
  
Jugendbereich 
Am heutigen Freitag, 15. November findet von 18:00 bis 19:00 
Uhr die Probe des Jugendorchesters und von 19:00 bis 20:00 
Uhr die Probe des Jugendensembles statt. 
  
Blasorchester 
Am Samstag, 16. November treffen wir uns zu unserem Herbst-
konzert um 18:30 Uhr auf der Bühne. 
Am Sonntag, 17. November treffen sich die Musiker, die am Volks-
trauertag spielen um 11:00 Uhr vor der Kirche. Wir spielen in Zivil. 
Am Dienstag, 19. November findet keine Musikprobe statt. 

Narrengilde “Risstal-Gurra”

Bericht Jahreshauptversammlung 
Frederik Gantert begrüßte die versammelten Gurra und Herrn 
Bürgermeister Jautz zur Jahreshauptversammlung am 11.11.2019 
im Feuerwehrhaus. 
In seinem Bericht ließ er das letzte Jahr und die Fasnetssaison, 
anhand von Bildern noch einmal Revue passieren. Frederik Gan-
tert bedankte sich nochmals bei der Gemeinde und auch bei den 
anderen Vereinen, welche für einen reibungslosen Ablauf der 
Fasnet und aller anderen Veranstaltungen der Gurra beitrugen. 
Anschließend berichtete er über die Beteiligung an den Umzügen 
und der dementsprechenden Busauslastung während der Fasnet. 
Derzeit zählt der Verein 339 Aktive und Passive Mitglieder, berich-
tete Schriftführerin Amelie Sägmüller. Ab der nächsten Saison mit 
eigener Maske unterwegs und damit als neue aktive Mitglieder 
wurden Sarah Schuster, Christian Weber, Maike Haid und Mario 
Hoffmann begrüßt. Die Kassenprüfer bescheinigten Kassier Stefan 
Angele, nach dessen Kassenbericht, auch in diesem Jahr wieder 
eine hervorragende Kassenführung. Die Entlastung der Vorstand-
schaft konnte Herr BM Jautz einstimmig erteilen. 
Bevor es mit den Wahlen weiterging, gab es noch Verabschie-
dungen dreier Vorstandsmitglieder. 
Mit 4 Jahren als Gurrenrat wurde Julian Lang verabschiedet. Mit 
5 Jahre als Gurrenmeister und 4 Jahre als Häswart wurde Heike 
Natterer verabschiedet. Mit 14 Jahren als Gurrenrat und 6 Jahren 
als 2. Vorstand, also insgesamt 20 Jahren, wurde Bernd Amen-
dinger aus der Vorstandschaft verabschiedet. 
An alle Drei sprach Frederik Gantert nochmal seinen Dank, für ihr 
Engagement für den Verein aus. 

Neu in die Vorstandschaft gewählt wurde Leroy Calado als Ju-
gendwart, Sarah Schuster als Häswart, Alexander Angele als 
Schriftführer. Joshua Ege wird zukünftig als Gurrenrat in der Vor-
standschaft tätig sein. Jürgen Breitruck wurde als Maskenwart 
wiedergewählt. Als neuer 2. Vorstand wurde Amelie Sägmüller 
gewählt. 
Mit Spannung wurde die Ziehung der Täuflinge für die Narrentau-
fe verfolgt. Das Los fiel auf Jona Elsäßer, Mario Hoffmann und 
Christian Weber. Als Ersatz wurden Nadine Golletz, Susanne Weiß 
und Julian Lang gezogen. 
Nach Bekanntgabe der Fasnetstermine 2020 verabschiedete Fre-
derik Gantert die anwesenden Rißtal-Gurra mit einem „Klaua-Ho-
ra-Knurra – d´Rißtal-Gurra“ in die Fasnetssaison 2020. 
Vielen Dank der Feuerwehr für die Bewirtung während und nach 
der Versammlung. 

vlnr: Bernd Amendinger, Julian Lang, Frederik Gantert, Heike 
Natterer

vlnr stehend: Stefan Angele, Leroy Calado, Gerold Schrack, Al-
exander Angele, Sarah Schuster, Werner Zick, Jürgen Breitruck 
vlnr vorne: Amelie Sägmüller, Tobias Zeller, Frederik Gantert
 
Laufbendelausgabe 
Die Ausgabe der Laufbendel finden in diesem Jahr an folgenden 
zwei Terminen statt: 
Freitag, 22.11.2019 von 18:00-20:00 Uhr und Samstag, 23.11.2019 
von 10:30-12:00 Uhr jeweils im Gurraraum 
(UG Schule Warthausen). 
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Schützenverein Birkenhard

Termine Preis- und Königschießen 2019 
Sonntag, 17.11.2019 
Preis- und Königschießen im Schützenhaus   
Beginn: 09:30 Uhr – 12:00 Uhr & von 14:00 – 16:00 Uhr  
- letzte Scheibenausgabe jeweils 30 Minuten vor Schießende – 
  
Mittwoch, 20.11.2019 
Preis- und Königschießen im Schützenhaus   
Beginn: 19:00 Uhr – 21:30 Uhr  
- letzte Scheibenausgabe 30 Minuten vor Schießende - 

Tischtennis Birkenhard

neue Bezirksmeister 
aus Birkenhard. Das Doppel Jürgen Weiler und Roland Weiler 
konnte am vergangen Wochenende den Doppeltitel in der Klas-
se Senioren A/B einspielen. Im Einzel konnte sich zusätzlich die 
Nummer 1 der Birkenharder, Roland Weiler, den Vizetitel bei den 
Senioren Klasse B sichern. Super. Ein herzliches Dankeschön 
geht an die Tischtennisfreunde aus Bad Saulgau, die die dies-
jährigen Bezirksmeisterschaften durchgeführt habe. Ohne viele 
helfende Hände ist jede Veranstaltung schwierig. Bei den Herren 
C traten noch an, Mehmet Bayhtiar und Andreas Huwa, die sich 
wacker an der Platte gehalten haben aber nach der Vorrunde 
ausgeschieden sind. 
Herzliche Glückwünsche auch an die Tischtennisfreunde nach 
Warthausen. Hier konnte sich Tobias Schmid den Bezirksmeis-
tertitel der Herren B sichern. Auch hier galt es, sich gegen ein 
gesamtes, starkes Feld durchzusetzten, das Tobias Schmid her-
vorragend schaffte. Klasse. 
Die nächsten Spiele sind: 1. Mannschaft am Samstag um 19:00 
Uhr in Ba Buchau und die 2. um 19:00 Uhr in Stafflangen 

Roland und Jürgen Weiler

TSV Warthausen

Abteilung Fußball
Herren 
SGM I  
SGM Warthausen/Birkenhard – Baustetten� 1:1 
Beide Mannschaften verlängerten ihre guten Serien und trenn-
ten sich mit einem letztlich leistungsgerechten Unentschieden. 
In der ausgeglichenen ersten Hälfte war auf jeder Seite jeweils 
eine gute Möglichkeit zu verzeichnen, für die SGM traf Max Hal-

ler nur Aluminium. Die Gäste schlugen nach dem Seitenwechsel 
schnell zu, als Christian Rodi (48.) eine Flanke aus dem Halbfeld 
per Kopf ins Netz beförderte. Die Heimelf hatte danach optische 
Vorteile, die Gäste verlegten sich auf Konter. Maurizio Reinhold 
(90.+4) war nach einer Flanke von Felix Groer per Kopf zum spä-
ten Ausgleich erfolgreich. 
Am Sonntag 17.11.2019 ist der TSV Kirchberg/Iller zu Gast. Spiel-
beginn ist um 14:30 Uhr in Warthausen 
SGM II hat das Vorspiel um 12:45 Uhr 
  
Damen  
Damen mit Punktgewinn 
Am Sonntag, 27.10.2019, empfing der TSV Warthausen bei neb-
ligen 0 Grad den Mitaufsteiger SV Mietingen I zum Lokalderby. 
Der TSV Warthausen kam gut ins Spiel und trat von Anfang an 
selbstsicher auf. Die Zweikämpfe wurden von der Heimmann-
schaft konsequent und wenn nötig hart geführt. Früh musste 
der SV Mietingen I verletzungsbedingt wechseln. Diese Situation 
nutzten die Damen aus Warthausen und belohnten sich in der 25. 
Minute mit dem Führungstreffer durch Nina-Jacqueline Dangel. 
Den Gästen merkte man an, dass sie sich dieses Spiel anders 
vorgestellt hatten. Der TSV Warthausen machte es im weiteren 
Verlauf der ersten Halbzeit den Gästen unmöglich ihr Spiel zu 
spielen und erspielte sich weitere Chancen, die jedoch unge-
nutzt blieben. Somit gingen die Damen des TSV Warthausen mit 
einer verdienten 1:0 Führung in die Halbzeitpause. In der zwei-
ten Halbzeit nahmen die Gäste das kampfbetonte Spiel besser 
an und kamen nach einigen Minuten zu einem aussichtsreichen 
Torabschluss, den Linda Krause jedoch gekonnt an den Pfosten 
lenkte und somit den Ausgleich verhinderte. In der Schlussphase 
waren es nun die Gäste, die unbedingt das 1:1 erzielen wollten. 
Dem TSV Warthausen gelang in der Offensive zu wenig, sodass 
die Führung nicht ausgebaut werden konnte. Kurz vor Schluss 
konnte der SV Mietingen I dann doch noch den Ausgleich erzie-
len. In der 88. Minute brauchten die TSV Damen einen Moment zu 
lange, um an der Gegenspielerin zu sein, sodass Corinna Wenger 
zum Torabschluss kommen konnte und das 1:1 erzielte.   
Am kommenden Sonntag, 17.11.2019, sind die Damen um 11 Uhr 
in Burgrieden zu Gast. 
  
Jugendfussball 
A-Junioren 
Achstetten : SGM	4:2 
  
Abteilung Tischtennis
Warthausen räumt bei den Bezirksmeisterschaften ab 
Am vergangenen Wochenende fanden die Bezirksmeisterschaften 
in Laupheim statt. Der TSV Warthausen stellte zwar „nur“ eine klei-
ne, aber umso schlagkräftigere Delegation. Martin Reichle hatte 
eine der schwersten Gruppen in der B-Klasse und schied aufgrund 
des schlechteren Satzverhältnisses als Gruppendritter unglücklich 
aus. Auch sein Bruder Timo wurde Dritter und konnte sich nicht 
für die KO Phase qualifizieren. Erfolgreicher war Tobi Hini, der alle 
Gruppenspiele und sein Achtelfinale gewinnen konnte. Im Viertel-
finale war dann Schluss. Tobi Schmid gab sich in der (relativ leich-
ten) Vorrundengruppe keine Blöße. Er marschierte auch souverän 
durch die KO Phase. Im Halbfinale war dann Schluss - aber nur 
fast. Bei 1:2 und 3:7 riß er das Ruder herum und zog doch noch ins 
Finale ein. Dort konnte er dann Rainer Skanda souverän besiegen. 
Im Doppel spielten beide Tobiasse zusammen. Nachdem sie im 
ersten Spiel beinahe ausgeschieden wären, fanden sie immer 
mehr zu ihrem Spiel und konnten schließlich im Finale gegen 
eine starke Laupheimer Paarung als Sieger von der Platte gehen. 
Bei den Senioren Ü 60 konnte Andi Greischel sowohl die Einzel-
konkurrenz, wie auch - an der Seite von Konrad Lebherz - auch 
die Doppelkonkurrenz für sich entscheiden. Damit stellt der TSV 
Warthausen mit insgesamt 3 Titel die erfolgreichste Mannschaft 
des Bezirks.  
Am kommenden Samstag finden folgende Punktspiele statt: 
10:00 Uhr	 SV Ostrach - Jungen II 
14:00 Uhr	 SV Erlenmoos - Jungen I 
16:00 Uhr	 ASV Otterswang - Herren III 
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18:30 Uhr	 SV Rißegg - Herren II 
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter www.
tsv-warthausen.de abgerufen werden.  

Doppel Tobias Schmid/Tobias Hini

Andreas Greischel
 
Abteilung Turnen
Frauenturnen am 20.11. 
Das Frauenturnen am 20. November muss leider ausfallen. 

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach
Die Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis 
Biberach informiert: 
Seminar für neu gewählte Gemeinde- und 
Kreisrätinnen  

Der Fachbereich Frauen und Politik der Landeszentrale für politi-
sche Bildung, Stuttgart, bietet ein kommunalpolitisches Seminar 
für neu gewählte Gemeinde- und Kreisrätinnen an. Das Semi-
nar „Kommunalpolitik – Wir kommen“ findet von Freitag, 17. bis 
Sonntag, 19. Januar 2020 im Seminarhaus „Haus auf der Alb“ 
in Bad Urach statt. 
Das Seminar richtet sich an Frauen, die bei den baden-würt-
tembergischen Kommunalwahlen im Mai 2019 ein Gemeinde-
rats- oder Kreistagsmandat errungen haben und nach den ersten 
Monaten als Kommunalpolitikerin Kenntnisse vertiefen möchten. 
Dazu bietet das Seminar die Möglichkeit, mit verschiedenen 
Fachfrauen, darunter Kommunalpolitik-Expertin Sabine Schla-

ger aus Tübingen, Fragen zu besprechen, Handlungsstrategien 
zu entwickeln und Netzwerkpartnerinnen zu finden. Die Leitung 
des Seminars liegt bei Beate Dörr von der Landeszentrale für 
politische Bildung, Stuttgart. 
Die Kosten des Seminars betragen 90 Euro inklusive Unterkunft 
und Verpflegung. 
Nähere Informationen zum Seminar mit der Nummer 32/03/20 
erteilt die Landeszentrale für politische Bildung, Stuttgart, un-
ter Telefon 0711 164099-33. Anmeldungen sind möglich per 
Post, E-Mail (gordana.schumann@lpb.bwl.de) oder Fax an 0711 
16409977. 
  
Das Kreisgesundheitsamt informiert:  
Jetzt an die Grippeschutzimpfung denken 
Die Grippesaison steht vor der Tür. „Der November ist die richtige 
Zeit, um sich gegen die Grippe impfen zu lassen“, rät die Amts-
leiterin des Gesundheitsamtes Dr. Monika Spannenkrebs. Nach 
der Impfung dauert es etwa zehn bis 14 Tage, bis der Körper ei-
nen ausreichenden Schutz vor einer Ansteckung aufgebaut hat. 
Da sich die Viren ständig verändern, ist jedes Jahr erneut eine 
Grippeschutzimpfung nötig. Die Impfung wird in aller Regel gut 
vertragen. 
Wer soll sich impfen lassen? 
Insbesondere chronisch Kranke, Menschen ab 60 Jahren sowie 
Schwangere sollten sich impfen lassen, da bei diesen Bevölke-
rungsgruppen ein erhöhtes Risiko besteht, dass die Erkrankung 
schwer verlaufen kann. Für medizinisches Personal gilt die Imp-
fempfehlung gleichermaßen, da durch die Vielzahl enger Pati-
entenkontakte grundsätzlich eine erhöhte Ansteckungsgefahr 
besteht. Zudem besteht das Risiko, dass sie die Grippeviren an 
ihre Patienten übertragen. Die Grippeimpfung ist auch sinnvoll für 
Personal in Gemeinschaftseinrichtungen wie Schulen und Kinder-
gärten und für Menschen, die berufsbedingt mit viel Publikums-
verkehr zu tun haben. In Baden-Württemberg ist die Grippeimp-
fung auch für Kinder ab dem fünften Lebensmonat empfohlen. 
Eltern sollten, insbesondere wenn die Kinder in Gemeinschafts-
einrichtungen betreut werden, an die Grippeimpfung denken. 
Stellen Sie sich oder Ihr Kind in den nächsten Wochen bei 
Ihrem Haus- oder Kinderarzt zur Grippeimpfung vor!  
Das Kreisgesundheitsamt rät, im Zuge der Grippeimpfung auch 
den gesamten Impfstatus prüfen zu lassen. Beim Impfcheck al-
ler Sechstklässler im vergangenen Schuljahr deckte das Kreis-
gesundheitsamt zahlreiche Impflücken auf, unter anderem für 
Windpocken, Tetanus, Diphterie und Keuchhusten. Insgesamt 
hatten 40 Prozent der teilnehmenden Schüler keinen vollständi-
gen Impfschutz nach den aktuellen Empfehlungen der Ständigen 
Impfkommission des Robert-Koch-Institutes. 
Die echte Virusgrippe (Influenza)  
Eine echte Virusgrippe (Influenza) ist keine einfache Erkältungs-
krankheit, sondern eine ernstzunehmende Erkrankung. Erkrankte 
müssen tagelang mit Fieber, starken Kopf- und Gliederschmerzen 
und ausgeprägter Mattigkeit, teils sogar mit Bronchitis und Lun-
genentzündung, im Bett verbringen. Es können sich auch Kompli-
kationen einstellen, die einen Krankenhausaufenthalt notwendig 
machen. Die Virusgrippe kann auch tödlich verlaufen. Die außer-
gewöhnlich starke Grippewelle 2017/2018 hat nach Schätzungen 
rund 25.100 Menschen in Deutschland das Leben gekostet. 

Öchsle Bahn AG -  
Erfolgreicher erster Aktionärstag 
- Im Rahmen der jährlich stattfindenden Aktionärstage ist am ver-
gangenen Samstag mit Aktionären der gemeinnützigen Öchsle 
Bahn Aktiengesellschaft und Vereinsmitgliedern des Öchsle Sch-
malspurbahn e.V. entlang der Öchsle Strecke gearbeitet worden. 
32 Helfer waren an der Aktion beteiligt. 
Die Strecke, um deren Erhalt sich die Öchsle Bahn AG kümmert, 
ist ein wichtiger Bestandteil des Öchsles. Hierzu finden bereits seit 
vielen Jahren die sogenannten „Aktionärstage“ satt. Diese haben 
bereits Tradition wie Michael Schieble, Vorstandsvorsitzender der 
Öchsle Bahn AG in seiner Ansprache betonte. Schieble und sein 
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Vorstandskollege Peter Maucher packten am ersten Aktionärstag 
tatkräftig mit an. Für die Verpflegung sorgten wie bereits in den 
vielen Jahren zuvor die Mitglieder des Musik- und Gesangvereins 
Äpfingen, die im dortigen Bahnhof beheimatet sind. 
Für den zweiten Aktionärstag am kommenden Samstag hat auch 
Vorstandsmitglied Peter Hirsch seine Unterstützung angekündigt. 
Ebenfalls wollen die Bürgermeister Andreas Denzel, Wolfgang 
Jautz und Elmar Braun sowie Thomas Handtmann, die allesamt im 
Aufsichtsrat der Öchsle Bahn AG sitzen, zum Gelingen beitragen 
Bei den Aktionärstagen werden wichtige Arbeiten an der Strecke 
durchgeführt, deren Erledigung ansonsten der Öchsle Bahn AG 
sehr hohe Kosten verursachen würden. Es wird an der Strecke 
hauptsächlich ausgeschnitten. Aber auch Gräben werden gerei-
nigt und Sichtdreiecke an Bahnübergängen wieder hergestellt. 
Am kommenden Samstag, 16. November, findet der zweite Ak-
tionärstag statt. Treffpunkt und Beginn ist um 9 Uhr am Bahnhof 
in Äpfingen. Wer das Öchsle unterstützen möchte, ist hierzu ger-
ne eingeladen. Für Verpflegung im Rahmen eines Mittagessens 
und einem kleinen Vesper zum Abschluss ist gesorgt. Jeder Hel-
fer erhält zudem als kleines Dankeschön eine Freifahrt mit dem 
Öchsle. Text: Benny Bechter 
 
Online-Partnervermittlungen:  
viele Siegel mit wenig dahinter 
Markt-Check der Verbraucherzentralen 
Seinen Partner im Netz zu suchen, ist inzwischen ganz normal. 
Immer mehr Menschen nutzen die Dienste von Online-Partnerver-
mittlungen, Singlebörsen und Kontaktanzeigen im Internet. Viele 
der Online-Vermittler werben auf ihren Webseiten mit Siegeln und 
Auszeichnungen. Doch wie glaubhaft sind diese Angaben? Stehen 
sie wirklich für Seriosität und Zuverlässigkeit? In einem Markt-
Check haben die Verbraucherzentralen Partnervermittlungspor-
tale im Internet ins Visier genommen und die dort verwendeten 
Siegel und Auszeichnungen ausgewertet. 
„Verbraucher sollten solche Siegel mit Skepsis betrachten“, sagt 
Oliver Buttler, Abteilungsleiter Telekommunikation, Internet und 
Verbraucherrecht bei der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg. „Sie haben oft keinen oder nur einen sehr geringen Infor-
mationswert“. 
Bei 37 Partnervermittlungsportalen haben die Verbraucherzentra-
len überprüft, wie transparent, aussagefähig und vertrauenswür-
dig die verwendeten Siegel sind. „Der Markt-Check hat ergeben, 
dass die Auslobungen zum Teil in der angezeigten Form gar nicht 
vergeben, veraltet oder selbst ausgestellt sind“, so Buttler weiter. 
Der Experte kritisiert, dass sich zugrundeliegende Angaben teil-
weise nicht einsehen lassen und damit die behauptete Aussage 
nicht nachvollziehbar ist. 
Der komplette Marktcheck ist unter www.vz-bw.de/node/41467 
nachzulesen. 
 
Bundesweit einmaliger Landeswettbewerb 
„Start-up BW Local - Gründungsfreundliche 
Kommune“ startet in die zweite Runde  
Ministerin Dr. Hoffmeister-Kraut: „Kommunen spielen in der Grün-
dungsförderung eine wichtige Rolle. Vor allem im ländlichen Raum 
können wir noch mehr Potenzial aktivieren“ 
Wie können Kommunen (noch) gründungsfreundlicher werden? 
Ihre Konzepte können Gemeinden, Städte und Kommunen aus 
Baden-Württemberg ab sofort beim Landeswettbewerb „Start-up 
BW Local - Gründungsfreundliche Kommune“ einreichen und bei 
der Erstellung dieser gefördert werden. Bereits zum zweiten Mal 
zeichnet eine Wettbewerbsjury mit eigener Gründungserfahrung 
sowie Fachexperten die gründungsfreundlichsten Kommunen im 
Rahmen der Landeskampagne Start-up BW aus und prämiert die 
besten Konzepte. Ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut betonte 
heute (7. November): „Kommunen spielen in der Gründungsför-
derung eine wichtige Rolle. Wir möchten die Dynamik der kom-
munalen Gründungsunterstützung weiter erhöhen.“ 
Es gebe bereits eine ganze Reihe erfolgreicher kommunaler Grün-
dungs- und Start-up-Initiativen in Baden-Württemberg, so Hoff-

meister-Kraut. „Vor allem im ländlichen Raum können wir aber 
noch mehr Potenzial aktivieren. Wir haben den Ehrgeiz, als Grün-
dungs- und Start-up-Standort noch stärker zu werden, die An-
gebote zur kommunalen und regionalen Gründungskultur besser 
sichtbar zu machen und vor Ort zu fördern“, sagte die Ministe-
rin. „Ich ermuntere gerade Gemeinden im ländlichen Raum, die 
Chance des bundesweit einmaligen Wettbewerbs zu nutzen und 
die Förderung des Wirtschaftsministeriums zur Erstellung eines 
Konzepts in Anspruch zu nehmen.“ 
Dass es mehr als eine Antwort auf die Frage gibt, wie Kommunen 
gründungsfreundlicher werden können, zeigen die Gewinner der 
ersten Wettbewerbsrunde eindrucksvoll: Das Konzept der Ge-
meinde Magstadt punktete zum Beispiel mit Veranstaltungen wie 
einem Gründertag, einer Pop-up-Store-Aktion sowie zahlreichen 
Gründersprechstunden. Die Wirtschaftsregion Ortenau überzeug-
te unter anderem mit einem starken Partnernetzwerk und dem 
„Black Forest Accelerator“ – einem fünfmonatigen Programm, 
das die Grundlagen für eine Unternehmensgründung vermittelt 
– und der Bereitstellung von Arbeitsflächen für Start-ups. Und 
Konstanz ging mit einem Innovationsareal an den Start, an dem 
Gründung, Innovation, Kreativität, Wohnen und Leben zusam-
mengeführt werden. 
Insgesamt wurden 75 Kommunen in der ersten Wettbewerbs-
runde ausgezeichnet. Das Landesfinale fand im Februar dieses 
Jahres vor über 5.000 Besuchern auf dem Start-up BW Summit 
2019 statt. „Die Gründerinnen, Gründer und Start-ups profitieren 
erheblich von der Umsetzung bereits begonnener und geplanter 
Konzepte. Ich bin schon jetzt auf die Ideen in der neuen Wettbe-
werbsrunde gespannt“, sagte Hoffmeister-Kraut. 
  
Der Wettbewerb „Start-up BW Local - Gründungsfreundliche 
Kommune“ 
Der Landeswettbewerb richtet sich an Gemeinden, Städte, Land-
kreise und (interkommunale) Wirtschaftsförderungsgesellschaften 
bis Landkreisebene und besteht aus zwei Stufen: 
	 • �Das Wirtschaftsministerium fördert die teilnehmenden Kom-

munen in der ersten Stufe bei der Erstellung eines Konzepts 
mit Maßnahmen zur regionalen Gründungsförderung. För-
derfähig ist die Einbindung externer Coaches und Moderato-
ren, die die Kommunen bei der Konzeptentwicklung und der 
Durchführung von Workshops unterstützen. Einzelne Kom-
munen können mit bis zu 2.500 Euro gefördert werden, inter-
kommunale Projekte mit bis zu 5.000 Euro. 

	 • �Im Anschluss findet der „Pitch der Kommunen“ statt. Überzeu-
gende Konzepte erhalten von der Jury bestehend aus Unter-
nehmerinnen und Unternehmern mit Gründungserfahrung und 
aus Fachexperten die Auszeichnung „Landeswettbewerb Grün-
dungsfreundliche Kommune - Ausgezeichneter Ort 2020/2021“. 
Zudem vergibt die Jury in den drei Kategorien „Gemeinde“, 
„Stadt“ und „Landkreis/Interkommunales Projekt“ jeweils drei 
Preise für die besten Pitches und Konzepte. Der erste Platz 
erhält ein Preisgeld von 10.000 Euro, die Plätze zwei und drei 
dürfen sich über 7.500 Euro und 5.000 Euro freuen. 

Der Landeswettbewerb „Start-up BW Local - Gründungsfreundli-
che Kommune“ wird vom Wirtschaftsministerium durchgeführt und 
wurde in Zusammenarbeit mit den kommunalen Spitzenverbänden 
Landkreistag Baden-Württemberg, Städtetag Baden-Württemberg, 
Gemeindetag Baden-Württemberg sowie dem baden-württember-
gischen Industrie- und Handelskammertag BWIHK und dem ba-
den-württembergischen Handwerkstag BWHT entwickelt. 
Weitere Informationen 
Baden-Württembergische Kommunen können sich ab sofort bis 
zum 6. April 2020 auf www.startupbw.de/local für den Wettbe-
werb registrieren. 
  
Agentur für Arbeit am 26. November geschlossen 
Am Dienstag, 26. November bleibt die Agentur für Arbeit 
Ulm einschließlich des Berufsinformationszentrums wegen 
einer dienstlichen Veranstaltung ganztägig geschlossen. Die 
Schließung betrifft auch die Agentur für Arbeit Ehingen in der 
Talstraße und die Agentur für Arbeit Biberach in der Waldseer 
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Straße und Rollinstraße. Antragstellern entstehen keine recht-
lichen Nachteile, wenn sie sich am darauffolgenden Werktag 
an die Arbeitsagentur wenden.  
Für telefonische Auskünfte ist das Service Center über die zentrale 
Rufnummer 0800 4 5555 00 durchgehend von 8 Uhr bis 18 Uhr 
erreichbar. Die Telefonnummer ist für Anrufe aus allen deutschen 
Fest- und Handynetzen kostenlos. 
 
Ablesung der Erdgaszähler 2019 
Ab dem 15. November beginnt die e.wa riss wieder mit der Jahres-
ablesung der Erdgaszähler. Die Mitarbeiter der beauftragten Ablese-
firma U-Serv GmbH sind bis 20. Dezember unterwegs und können 
sich mit einem Dienstausweis der e.wa riss legitimieren. Damit die 
Ablesung möglichst reibungslos erfolgen kann, sollte die Zählerein-
richtung ungehindert zugänglich gemacht werden. Bei Haushalten, 
die wiederholt nicht angetroffen werden, hinterlassen die Mitarbei-
ter Ablesekarten, in die die Kunden ihren Zählerstand eintragen und 
portofrei an die Ablesefima U-Serv GmbH zurückschicken können. 
 
„Der Kultfilm „Die Feuerzangenbowle“ läuft nun 
schon zum fünften Mal bei Holzbau Moser 
Bereits zum fünften Male laden Marianne und Claus Moser am 
Freitag, 22. November 2019, ab 18 Uhr Freunde, Bekannte und 
alle Interessierten ein, um sich gemeinsam am Kultfilm „Die Feu-
erzangenbowle“, mit Heinz Rühmann in der Hauptrolle, und frisch 
zubereiteter Feuerzangenbowle zu erfreuen. In stimmungsvoller 
Atmosphäre mit Holz und Feuer, und zauberhaftem Flair gibt es 
in der Werkstatt von Holzbau Moser (Im Schachen 2, beim Flug-
platz) gute Unterhaltung. Es gibt nicht nur die echte Feuerzan-
genbowle, sondern auch leckeres Essen und andere Getränke. 
Die Filmvorführung beginnt um 18:30 Uhr; der Eintritt ist selbst-
verständlich frei. 
 
Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Frauenselbsthilfe nach Krebs 
Monatliches Treffen im Sana Klinikum Biberach 
Eine Krebserkrankung verändert den Alltag, die Familie, den Freun-
des- und Bekanntenkreis. Der Austausch mit anderen Betroffe-
nen kann im Umgang mit diesen veränderten Lebensumständen 
hilfreich sein. Die Mitglieder der Frauenselbsthilfe nach Krebs e. 
V., Gruppe Biberach, kennen die Sorgen, Ängste und Fragen, mit 
denen Betroffene konfrontiert sind beziehungsweise werden. Die 
Gruppe unterstützt sich darin, eigene Ressourcen zu erkennen und 
zu nutzen und bietet darüber hinaus Hilfestellung und Orientierung 
zur Selbsthilfe. Am Donnerstag, den 21. November 2019, bietet die 
Selbsthilfegruppe aufgrund der großen Nachfrage nochmals einen 
Nachmittag mit Majda Mojzer. Diesmal erwartet die Mitglieder und 
Interessierten „Zentangle“ – Meditatives Zeichnen. Alle benötigten 
Materialien werden gestellt (Selbstbeteiligung). Fachärztin und Psy-
choonkologin Helga Fischer – Leiterin der Selbsthilfegruppe – lädt 
alle Betroffenen herzlich ein. Die Gruppe trifft sich um 14.30 Uhr 
im Speisesaal des Sana Klinikums Biberach. 
Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 07305 5755 
sowie online unter www.frauenselbsthilfe.de. 

„Damit die Zeit nicht verrinnt – 
dem Leben Tiefe geben“. 
Verband Katholisches Landvolk e. V. 
„Weniger Plastik – mehr Nachhaltigkeit im täglichen Leben 
„einfach“ umsetzen“ 
Sie findet am Sonntag, 17. November 2019  um 16 Uhr im Ge-
meindehaus in  Erolzheim statt. 
„Damit die Zeit nicht verrinnt – dem Leben Tiefe geben“ 
Zum Landvolkforum lädt die Bussengruppe des Verband Katho-
lisches Landvolk im Kreis Biberach seine Mitglieder und alle In-
teressierten am Mittwoch, 20. November  um 19:30 Uhr  nach 
Uttenweiler  in den Pfarrsaal,  Kirchweg 12  ein. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten! 

Familien-Bildungsstätte 
Austausch zwischen Geschwistern 
von behinderten Erwachsenen 
Die Familien-Bildungsstätte bietet am Freitag, 22. November, 
15.30 – 17.00 Uhr im Martin-Luther-Gemeindehaus, Waldseer Str. 
20 in Kooperation mit der Seelsorgeeinheit Biberach ein inklusi-
ves Angebot für Erwachsene von behinderten Geschwistern an. 
Anmeldung im fbs-Büro unter Tel. 07351/75688 oder e-mail  
info@fbs-biberach.de Weitere Infos unter www.fbs-biberach.de 

Fachklinik für Neurologie Dietenbronn GmbH 
Einladung  
Informationstag zu Parkinson-Erkrankungen  
Informationstag zu Parkinson-Erkrankungen am 
Samstag, 16. November 2019, 10.00 bis 14.30 Uhr 
Der Eintritt ist frei. 
  
StadtWerke Biberach 
Neuer Parkplatz in Biberach eröffnet 
Seit Anfang November steht der Öffentlichkeit in der Freiburger 
Straße ein neuer Parkplatz mit ca. 100 Stellplätzen zur Verfügung. 
Oberhalb der BayWa, auf dem Gelände der „alten Kohlehandlung 
Kiekopf“, haben die Stadtwerke, bis zur weiteren Nutzung des 
Grundstücks, einen provisorischen Kiesparkplatz erstellt. Dieser 
soll den Parkplatzdruck in der Freiburger- und Rißstraße entspan-
nen. Das Entgelt für das Tagesticket beträgt 3 Euro. 
 
StadtWerke Biberach 
Hallensportbad Biberach am 23. November ab 
15 Uhr geschlossen 
Das Hallensportbad Biberach ist am Samstag, 23. November, ab 
15 Uhr wegen einer Veranstaltung geschlossen. Badeschluss ist 
um 14.40 Uhr, letzter Einlass um 14 Uhr. 
Weitere Informationen zum Frei- und Hallensportbad sind bei den 
Mitarbeitern der Stadtwerke Biberach GmbH telefonisch unter 
07351/30250-150, per Mail an info@swbc.de oder persönlich 
in der Freiburger Straße 6 in Biberach erhältlich. Aktuelles über 
Nahverkehr, Bäder und Parkhäuser kann auf der Homepage www.
swbc.de eingesehen werden. 
 
Gesprächskreis Pflegender  Angehöriger 
Die Betreuung demenzkranker Angehöriger 
Der Gesprächskreis Pflegender  Angehöriger für Schemmerhofen 
und Umgebung trifft sich am Mittwoch, den 20. November von 
14.00 - 16.00Uhr im neuen Rathaus Hauptstr. 25 in Schemmer-
hofen. Am Thema interessierte oder neu betroffene Angehörige 
können dazu kommen oder sich bei Fragen zur häuslichen Pflege 
an die Leitenden wenden. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Dr. Mirjam Meyer, Oberärztin der Alterspsychiatrie und Gundula 
Nessensohn, pflegerische Leitung im Zentrum für Psychiatrie Bad 
Schussenried, werden über den Umgang mit Demenz-Patienten 
informieren. Die Angehörigen sind bei der Krankheit besonders 
betroffen, wenn der Partner, der Vater oder die Mutter sich im 
Wesen verändert hat, seltsam reagiert, plötzlich unzumutbare 
Forderungen stellt oder wenn er unter zusätzlichen Erkrankungen 
wie Parkinson leidet. Auch wenn er die Nacht zum Tag macht, 
fällt es schwer, angemessen mit dem Betroffenen umzugehen 
oder entlastende Hilfen zu nutzen. Die Symptome sind bei den 
Betroffenen sehr unterschiedlich. Während der eine sich passiv 
zurückzieht, reagiert der andere aggressiv. Auch die geistige 
Aufnahmefähigkeit hängt von unterschiedlichsten Faktoren ab. 
Angehörige macht es oft betroffen, wenn der Patient bei Besu-
chern völlig normal erscheint und kurze Zeit darauf ihnen gegen-
über verwirrt reagiert. 
In erster Linie werden die Fragen der Anwesenden zum Umgang 
mit dem Betroffenen besprochen und als entlastende Hilfe für 
Angehörige die Psychiatrische Institutsambulanz (PIA) vorgestellt. 
Auch wenn es kein Patentrezept gibt, kommen die Angehörigen 



	
Mitteilungsblatt Warthausen	 Freitag, 15. November 2019� 13

durch die Begleitung der PIA-Mitarbeiter oder durch den Aus-
tausch mit Gleichbetroffenen zu Ideen, was sie anders machen 
können. Manchmal bewirken Kleinigkeiten eine deutliche Verbes-
serung. Wer verhindert ist, findet Informationen im Demenzkoffer 
u.a.  bei Karl-Heinrich Gils, Diakonie –Pflegebrücke 07351/1502-
50 Email gils@diakonie-biberach.de, www.basisversorgung-bibe-
rach.de und  Irmgard Ruf Rathaus 07356/9356-24. 

Sonstiges - Umlandgemeinden

Offenes Singen im Gasthaus Burren 
Der nächste Singabend für alle Freunde des Wirtshaussingens fin-
det am Donnerstag, 21. November 2019 im Gasthaus Burren statt. 
Zum ersten Mal wird die Gruppe XXL die Sangesbegeisterten 
musikalisch begleiten. 
Aus ihren mitgebrachten Liedblättern werden auch Schlager aus 
den 60er, 70er, 80er und 90er Jahren zum Mitsingen angestimmt. 
Beginn 19.30 Uhr. 
Freundeskreis Offenes Singen Burren 
Betreuungsverein Biberach  
Für rechtliche Betreuer veranstaltet der Betreuungsverein Land-
kreis Biberach e.V. am Dienstag, 26. November einen Jahresab-
schluss bei Gebäck & Punsch in 88400 Biberach in der Bahn-
hofstraße 29, drittes Obergeschoss. 
Anmeldung unter Telefon 07351-17869 oder E-Mail an info@be-
treuungsverein-bc.de. 
 
Ski- und Snowboardflohmarkt 
am 16. November 2019 
Am Samstag, den 16. November, findet der Ski- und Snowboard-
flohmarkt in der Mühlbachhalle statt. 
Ort: Mühlbachhalle Schemmerhofen 
Datum:	 16.11.2019 
Zeit:	 10.00 - 12.00 Uhr: Warenannahme 
	 13.00 - 14.30 Uhr: Verkauf 
	 15.00 - 16.00 Uhr: Ausgabe nicht verkaufter Artikel 
Programm Saison 2019 / 2020, Anmeldungen zu Skikursen und 
Ausfahrten sind bereits über unsere Webseite möglich. http://ski.
sv-schemmerhofen.de 
 
SHG KonTiki Biberach 
Zum einjährigen Bestehen organisiert KonTiki (Selbsthilfegruppe 
für verwaiste Eltern Biberach) ein Clowneskes Theaterstück  
über Trauer und Trauerbegleitung mit dem Thema „Für immer 
und immer und immer!“  
Mit dieser Veranstaltung am Mittwoch, 20. November 2019 um 
20 Uhr in der Sinn-Welt in Biberach  möchte sich KonTiki bei 
allen Wegbegleitern, Unterstützer und Freunde bedanken sowie 
betroffene Eltern, Haupt- und Ehrenamtliche in helfenden sozialen 
Arbeitsfeldern sowie alle Interessierten herzlich dazu einladen. 
 
Vortrag mit dem Thema „Alles Gute für mein 
Pferd, Schulmedizin & Homöopathie im Einklang“  
Am 22. November lädt  der Pferdezuchtverein Biberach e.V. auf 
vielfachen Wunsch zu einem Vortrag ein. 
Veranstaltungsort: Reiterstüble der Familie Kohler in Biberach-Ris-
segg.  Beginn 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. Um Anmeldung bis 
zum 19. November wird gebeten. Kontaktdaten: Verena Knupfer: 
07355/4329901, Familie Hummler: 07357/872 oder per email: 
hummler.verena@web.de 
 
Haushalts- und Dekoflohmarkt 
in Obersulmetingen 
wann:	 am Samstag, den 16. November 2019 
wo:	 in der Schulturnhalle Obersulmetingen 

Veranstalter:	 Frauengruppe Obersulmetingen 
von:	 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Weitere Informationen und Verkaufsnummern erhalten Sie unter 
folgenden Nummern: 
Verkaufsnummer: 100 - 150	 unter	 07392 - 80413 
Verkaufsnummer: 151 - 200	 unter	 07392-18158 
 
Weihnachtsmarkt im Schlosshof in Tannheim 
Auch in diesem Jahr findet wieder der Weihnachtsmarkt im schö-
nen Ambiente des Schlosshofs in Tannheim statt 
Am 7.Dezember 2019 von 12.00 Uhr bis 20.00 Uhr öffnet sich 
das Tor zum Schloss. 
Chorgemeinschaft Tannheim e.V. und Fischerverein Tannheim e.V. 
 
Kunsthandwerk in der städtischen Galerie 
schranne in Laupheim 
Am Wochenende vom 22. – 24. November 2019 stellen sechs 
Kunsthandwerkerinnen aus der Umgebung ihre Arbeiten in der 
städtischen Galerie Schranne am Oberen Marktplatz in Laupheim 
aus.Die Ausstellung ist geöffnet: 
Am Freitag 22.11. von 16 – 19 Uhr, am Samstag 23.11. von 10 – 
18 Uhr und am Sonntag 24.11. von 11 – 17 Uhr 
Tanz wie früher 
Am Samstag, den 16.11.19, findet im Festsaal Zug um Zug in 
Schemmerhofen eine Tanzveranstaltung statt, wie sie früher ein-
mal war. 
Einlass ist um 19 Uhr,  los geht es um 20 Uhr. Plätze können per Email 
an kontakt@zug-um-zug.de oder telefonisch 07356/6620478 
reserviert werden. 
Veranstalter: Jahrgang 1957 Biberach und Zug um Zug 
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GESUNDHEIT

Entdecken Sie unser
Kleinanzeigenportal

JETZT

NEU

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Auf unserem neuen 
Kleinanzeigenportal finden Sie 

zu verschiedenen Themen kreativ 
gestaltete Anzeigenvorlagen, die 

Sie in wenigen einfachen 
Schritten pesonalisiert in 

Ihrem Mitteilungsblatt 
veröffentlichen können.
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Herzen alles Liebe

Herzen alles Liebe

und Gute!

Lass es krachen.

Wir sagen ja!

 
    Daniela Hahn

Maximilian Heinz

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.
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www.duv-wagner.de

AUCH MOBIL!

Janine Walter betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Janine Walter hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 72

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim



Mitteilungsblatt der Gemeinde Warthausen Nummer 46

MIETGESUCHE
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Samstag,16.11.2019 20.00 Uhr, Festhalle Warthausen

Erleben Sie mit uns, wie Menschen
für ihre Freiheit kämpfen und
Grenzen überwinden. Freuen Sie
sich auf: The Wall, Wind of Change,
Jericho, Hinterm Horizont, An die
Freude u.a.

Blasorchester des 
Musikvereins Warthausen

Vorsitzende: Florian Gretzinger, 
Martin Städele, Patrick Stiller

Dirigent: Peter Schuck

Eintritt: 6,– €/ frei für Kinder 
und Jugendliche unter 16 Jahren

Wir freuen uns auf Sie!

Warthausener Familie sucht gr. Whg. oder Haus
zur Miete. neueWohnung20@web.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

UNTERRICHT
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Wir helfen mit Herz
• Alten- und Krankenpflegelten- und Krankenpflege • Hausnotruf

• Nachbarschaftshilfeachbarschaftshilfe • kostenlose Beratung

Katholische Sozialstation Biberach in Schemmerhofentholische Sozialstation Biberach in Schemmerhofentholische Sozialstation Biberach in Schemmerhofen
Ölmühleweg 3 | 88433 SchemmerhofenÖlmühleweg 3 | 88433 Schemmerhofen

Ansprechpartnerin Sabine Werner
Tel. 07351 1522-0 | sozialstation@pflegesoz-bc.de351 1522-0 | sozialstation@pflegesoz-bc.de

in Schemmerhofen

Sie möchten Ihre 
Immobilie verkaufen?
Sprechen Sie uns an. Bei einem 
gemeinsamen & unverbindlichen Termin 
nehmen wir uns sehr gerne Zeit für Sie.

Ihr Lebensraum.

      Albert-Magg-Str. 8
      88471 Laupheim

+49 (0) 7392 96 66 0

kontakt@ihr-lebensraum.de

www.ihr-lebensraum.de

Ihr persönlicher
Ansprechpartner 

Wilhelm  
Zenger 

GUTSCHEIN
für eine 
kostenlose 
Wertermittlung 
Ihrer Immobilie.

Wir bewerten 
Ihre Immobilie 
marktorientiert  
& realistisch. 

Ehinger Straße 48 • 88447 Warthausen 
Telefon 0 73 51 85 97

Ihre  Fam. Maier

Angebot aus eigener Schlachtung und Produktion
vom 13.11.2019 – 16.11.2019

Schweinehals kg 9,20 €

Alpiniwurst kg 13,90 €

Fleischwurst kg 9,90 €

Kalbsleberwurst kg 10,90 € 

Auch kleine Portionswürste

Schwartenmagen weiß  kg 8,90 €

Vorderschinken kg 12,90 €

... mit Partyservice der besonderen Art.
Für Ihre große und kleine Feier bereiten

wir feine warme und kalte Buffets.

STELLENANGEBOTE


